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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Samstag, den 29. Mai 1915.

SN . Abonnements-Vorstellung der Abteil. BS (gelbe AbmemMarttll>.

Kleine Preise.

Die Räuber.
Trauerspiel in fünf Akten von  Schiller.

Spielleiter: Otto Kienscherst

Personen:
Maximilian, regierender Graf von Moor .
Karl, \

, I seine Söhne.
ia von Edelreich, seine Nichte

Libertiner, nachher Banditen.
Roller,
Grimm,
Razmann,
Schwarz,
Schufterle,
Kosinsky
Hermann, Bastard eines Edelmanns
Pastor Moser
Ein Pater
Daniel, Diener des Grafen Moor ,

Diener. Räuber.

Hugo Höcker.
sPaul Mederow.
>Felix Baumbach.
Edith Deman.
Paul Paschen.
Paul Gemmecke.
Ewald Schindler.
Fritz Hancke.
Ernst Glässer.
Max Schneider.
Georg Hoffmann.
Hans Kraus.
Reinhold Lütjohann.
Otto Kienscherf.
Karl Dapper.
Hermann Benedict.

Der Ort der Handlung ist Deutschland.

Pause nach dem dritten Akte (etwa 830).

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von 6 Uhr an.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: nach zehn Uhr.

Druck der C. F . Mlillerschcn Hofbuchdruckerci. Karlsrube.

V Bekanntmachungen.

=Frem- / I.•U
Balkon

deuloge\ II.
Parterre-Frem- I I

deuloge\ ll.
Logen1. Raugs

Balkou . . . O"

2.Rang Mitte | jj '

Abt. 5 Jb — 9p
4M — 9p
3 Jb  50  9p
3 Jb — 9p
4M — 9p
3 Jb  50  9p
4 M — 9p
3 Jb  50  9p
3 Jb  50  9p
3 jb — 9p

preise der Mähe:

Parterre-Logen^
Sperrsitze . .

2. Rang Seite

3. Rang Mitte

3. Rang Seite

I .Abt. 3 Jb ~ 9p
II. „ 2 Jb  50  9p
I. „ 3 Jb — 9p

II. „ 2 Jb  50  9p
I. „ 2 Jb  50  9p

II. „ 2 Jb - 9p
I. „ 2 Jb — 9p

II. „ 1 Jb  50  9P
I. „ i jb  20  gp

II. „ lJb — 9p

4. Rang Mitte

4. Rang Seite "
2. Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4. Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz

IM — 9p
-Jb 10 9p
-Jb 60 9p
-Jb 50 Sp
Ub50  9p
-Jb 50 9p
-Jb 40 9p
-Jb  30  9p

Krank:  Josef Mark, Gifella Teres.
Die llmbesetznng von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stiick-

ändernng zurückgenommen.
An deu Kassen wird mir abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht dnrch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabuehmerabzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern anf dem Fnndbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung .)

Sonntag, den 30. Mai:  A.  62,  Mittelpreise . Zum erstenmal:  Das Musi-
kantenmädel.  Anfang  7  Uhr. (4 ji .)

Boranzeige.
Mittwoch, den 2. Juni : AI Vorstellung außer Abonnement. Ermäßigte Preise.

Zum Besten der Wohlfahrtskasse für deutsche Bühnenmitglieder:  Undine.
Anfang Uhr. (2 JL)

Theater in Kaden -Kaden.
Montag, den 31. Mai:  1.  Vorstellung außer Abonnement. Zum erstenmal:  Das

Musikantenmädel.  Anfang  7  Uhr.

Nackdruck verboten
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